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DLG-Bundesweinprämierung 2017:  
Bundesehrenpreis für Sektkellerei Bernard-Massard (Mosel) 
 
Höchste Auszeichnung der deutschen Weinwirtschaft – Preisträger überzeugt im füh-
renden Qualitätswettbewerb für deutsche Weine und Sekte – Feierliche Preisverlei-
hung in Stuttgart  
 
(DLG). Die Sektkellerei Bernard-Massard aus Trier (Mosel) ist jetzt vom Bundesministerium 

für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) mit dem Bundesehrenpreis ausgezeichnet wor-

den. Der Bundesehrenpreis ist die höchste Auszeichnung, die deutsche Wein- und Sekter-

zeuger für ihre Qualitätsleistungen erhalten können. Die Sektkellerei hatte zuvor im Rahmen 

der Bundesweinprämierung der DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft) eines der bes-

ten Gesamtergebnisse erzielt. Gemeinsam mit Peter Bleser, Parlamentarischer Staatssekre-

tär im BMEL, überreichte DLG-Präsident Carl-Albrecht Bartmer während einer feierlichen 

Preisverleihung in Stuttgart Medaillen und Urkunden an die Preisträger. 

 
„Die ausgezeichneten Weingüter und Winzergenossenschaften gehören zu den besten Un-

ternehmen der deutschen Weinwirtschaft und setzen Qualitätsmaßstäbe für die gesamte 

Branche. Mit persönlicher Note und individuellem Charakter sind die Weine und Sekte der 

Bundesehrenpreisträger ein Spiegelbild unterschiedlichster klimatischer Bedingungen und 

Böden, geprägt von außergewöhnlichem handwerklichem Können im Weinberg und im Kel-

ler. Trotz aller Einzigartigkeit und Geschmacksvielfalt ist den Preisträgern jedoch eines ge-

meinsam: Das Streben nach Qualität von der Rebe bis ins Glas.“, unterstrich DLG-Präsident 

Carl-Albrecht Bartmer in seiner Laudatio. 

 

DLG-Bundesweinprämierung 
Die DLG-Bundesweinprämierung ist der führende Qualitätswettbewerb für deutsche Weine 

und Sekte. Eine besondere Herausforderung: Weine und Sekte müssen sich im Vorfeld 
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durch Erfolge bei der Amtlichen Prüfung und der jeweiligen Gebietsweinprämierung für die 

Teilnahme an der DLG-Bundesweinprämierung qualifizieren. Die DLG testet in vier Prüfrun-

den jährlich rund 4.500 Weine und Sekte aus allen deutschen Anbaugebieten.  

Testergebnisse und weitere Informationen unter: www.dlg-bwp.de    

 

 

Porträt Sektkellerei Bernard-Massard 
Die Sektkellerei Bernard-Massard wurde im Jahr 1919 von Konsul Jean Bernard-Massard im 

Palais Pillishof gegründet. Das stattliche Anwesen in der Trierer Innenstadt wurde 1470 

erstmals urkundlich erwähnt und bis heute wird in den historischen Gebäuden Sekt herge-

stellt. Die Premium-Cuvées werden aus den regionalen Riesling-Weinen der umliegenden 

Weinberge von Mosel und Saar bereitet. Langjährige Verbindungen zu regionalen Winzern 

legen den Grundstein für die Sektqualität. Nach der sorgfältigen Auswahl der Grundweine er-

folgen die Versektung und die Reifelagerung in den historischen Gewölbekellern, die aus 

dem Jahr 1270 stammen. Neben Sekt in verschiedenen Qualitätsstufen erzeugen die Kel-

lermeister von Bernard-Massard auch Crémant nach traditioneller Flaschengär-Methode, un-

ter anderem Bernard-Massard Crémant Riesling Brut, der 2014 und 2015 bei den Weinprü-

fungen mit der DLG Goldmedaille ausgezeichnet wurde. Insbesondere überzeugte der aktu-

ell verfügbare 2015er Jahrgang, der den Sonderpreis „Gold Extra“ erzielte. Dieser Crémant 

aus ausgewählten Mosel-Riesling-Weinen ist geprägt durch rebsortentypische Fruchtaromen 

von Apfel, Weinbergspfirsich und Zitrusnoten, Mineralität und den cremig-weichen Charakter. 

 

 

Bildunterschrift: 
 

Bundesehrenpreis für Sektkellerei Bernard-Massard: 
Peter Bleser, Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (l.), übergibt gemeinsam 

mit DLG-Präsident Carl-Albrecht Bartmer (r.) in Anwesenheit der Deutschen Weinprinzessin 

Laura Lahm, Urkunde und Medaille an Kai Hausen. (Foto: DLG)   
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